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Deutsches Netzwerk für Qualitätsentwicklung in der Pflege (DNQP) 
Praxisprojekt zum Expertenstandard Sturzprophylaxe in der Pflege, 2. Aktualisierung 

Indikatoren / Kennzahlen 

 

 

Für das Praxisprojekt zum Expertenstandard „Sturzprophylaxe in der Pflege, 2. Aktualisierung“ 
stand ein Indikatorenset zur Verfügung, das im Rahmen des Aktualisierungsprozesses des 
Expertenstandards entwickelt wurde. Empfohlen wurden drei Indikatoren, einer zur 
Einschätzung des Sturzrisikos, einer zur Planung von individuellen Maßnahmen und einer zur 
Sturzerfassung. 

Alle Indikatoren fokussieren die Prozessqualität. Zu den Indikatoren gehören insgesamt vier 
Kennzahlen. Sie ermöglichen eine Qualitätsbeurteilung auf Basis von Vergleichen nach 
Erhebungen über bestimmte Zeitspannen, also Antworten auf die Frage nach Veränderung 
oder Stabilität der erreichten Pflegequalität. Die Kennzahlen ergeben sich aus dem Verhältnis 
von Zähler und Nenner, also bspw. bei Kennzahl 1 (s.u.) der Anteil aller Menschen mit 
Sturzrisiko von allen Patient*innen/Bewohner*innen der Pflegeeinheit oder sind eine absolute 
Zahl von Ereignissen (Kennzahl 4).  

Indikator I:  
Einschätzung des 
Sturzrisikos 

Kennzahl 1: Screening auf mögliches Sturzrisiko 
 
Zähler: 
Alle Patient*innen/Bewohner*innen, bei denen ein Screening auf 
ein mögliches Sturzrisiko vorliegt. 
Nenner: 
Alle Patient*innen/Bewohner*innen der 
Pflegeeinheit/Abteilung/Einrichtung. 
 
Kennzahl 2: Vertiefte Einschätzung des Sturzrisikos 
 
Zähler: 
Alle Patient*innen/Bewohner*innen bei denen eine vertiefte 
Einschätzung von Sturzrisikofaktoren vorliegt. 
Nenner: 
Alle Patient*innen/Bewohner*innen mit einem möglichen 
Sturzrisiko  

Indikator II:  
Planung von 
Maßnahmen zur 
Sturzprophylaxe 

Kennzahl 3: Planung von Maßnahmen 
 
Zähler: 
Alle Patient*innen/Bewohner*innen, bei denen ein individueller 
Maßnahmenplan zur Sturzprophylaxe vorliegt. 
Nenner: 
Alle Patient*innen/Bewohner*innen mit einer vertieften 
Sturzrisikoeinschätzung. 

Indikator III:  
Sturzerfassung 

Kennzahl 4: Anzahl der Stürze 
 
Anzahl der Stürze mit Sturzfolgen  
pro Woche / Monat / Quartal 

 


